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Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache  0696/19 

Titel 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, zur DS 0063/19 Schaffung einer Planstelle 

Fußgängerbeauftragten/e 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

"Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt: 
  

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Fußwegekonzept für Erfurt in Zusammenarbeit mit 

der Fachhochschule Erfurt zu entwickeln. " 

 

Das Umweltbundesamt hat im Oktober 2018 eine neue Studie "Grundzüge einer bundesweiten 

Fußverkehrsstrategie" veröffentlicht und dabei u.a. konstatiert, dass die Bedeutung des 

Fußverkehrs systematisch unterschätzt wird. In deutschen Städten wird durchschnittlich jeder 

dritte Weg zu Fuß zurückgelegt, je nach Stadt heißt das zwischen 25% und 45%. Fast die Hälfte 

der mit Pkws zurückgelegten Wege sind kürzer als 5 km, jede zehnte Pkw-Fahrt gar kürzer als 1 

km. Mit der Schaffung der Stelle eines Beauftragten für den Fußverkehr kann die strategische und 

systematische Förderung dieser Mobilität unterstützt werden. Neben der Beurteilung und 

Prüfung von aktuellen Bauvorhaben, Programmen und Konzepten der Verwaltung unter dem 

Gesichtpunkt des Fußverkehrs, kann ein weiterer Aufgabenschwerpunkt die Erarbeitung eines 

Fußverkehrskonzeptes sein. In diesem Zusammenhang wird es sehr häufig Berührungspunkte zu 

der Verkehrsteilnehmergruppe der Radfahrer geben. Aufgrund dessen kann das Ansinnen, welches 

mit der DS 0063/19 und jetzt auch mit dem Änderungsantrag verfolgt wird, dem Grunde nach 

nachvollzogen werden. Jedoch kann seitens der Verwaltung nicht empfohlen werden, dieser 

Vorlage zu folgen, da die Wahrnehmung zusätzlicher Aufgaben finanziell nicht mehr leistbar ist. 

Die Kapazität, welche für die Neueinrichtung einer Stelle und auch für die Wahrnehmung des 

zusätzlichen Auftrages der Erarbeitung eines Fußwegekonzeptes benötigt wird hätte den Wegfall 

der Kapazität an einer anderen Stelle zur Folge.  

 

Mit dem Beschlussvorschlag des vorliegenden Änderungsantrages wird die Intention ein 

Fußwegekonzept zu erarbeiten folgerichtig weiterverfolgt. Für die Wahrnehmung dieser Aufgabe 

stehen der Verwaltung derzeit jedoch keine personellen Ressourcen zu Verfügung. 

 

 

Anlagen  

 

 

 

gez. Reintjes 
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